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Nur ein Vollkommener
kann uns retten
Maulânâ Sheikh Nâ|im al-Óaqqânî, 

Lefke, Zypern, Sohbet Yaum al-ithnayn, ~ 6. Rama¡ân 1428 / 17. September 2007

Übersetzung Khairiyah Siegel . 

As-salâmu ‘alaikum wa raª-
matu llâh wa barakâtuh!

Seid aktiv! Seid nicht so wie 
ich, ein alter Esel – seid junge 
Esel ...

Al-ªamdu lillâh! Yâ Rabbî, 
Shukr, yâ Rabbî, Shukr, yâ Rab-
bî, Shukr! 

Dank, aller Dank 
und Lobpreis 
gebührt Allah 
dafür, daß wir 
kommen und 

ge hen, essen und trinken, 
schla fen und gesund sind – al-
ªamdu lillâh!

noch nichts passiert – für je-
des Land ist etwas vorbereitet! 
Etwas! 

Möge Allah uns vergeben!
Willkommen euch und 

Dank sei Allah! Wenn Er Sei-
ne Diener bestrafen will, dann 
kann Ihn nichts und niemand 
daran hindern, nein! „Fa‘alu li 
mâ yurîd!“ – Er kann alles so 
tun, wie Er will, und niemand 
hindert Ihn daran!

A‘ûdhu bi-llâhi mina sh-shai†âni 
r-rajîm,

bismi llâhi r-raªmâni r-raªîm.
Sprich: „O unser Herr, wir 

sind Sünder!“

Ich habe gehört, daß halb 
Afrika überfl utet ist ... Tau-
sende haben kein Zuhause 
mehr, alles ist in den Fluten, 
die alles mit sich gerissen ha-
ben. Ich habe Autos gesehen, 
die auf dem Kopf stehen! Sie 
sind auch in den Fluten.

Al-ªamdu lillâh! Wir sind hier 
im Paradies! Aber ihr dürft 
dem nicht trauen, daß auf 
dieser Insel hier oder in der 
Türkei oder im Nahen Osten 
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Wenn eine Sünde, die der 
erste Mensch beging, zur Fol-
ge hatte, daß das erste Paar 
aus dem Paradies geworfen 
wurde – eine einzige Sünde! 
–, was denkt ihr dann: Wir be-
gehen täglich Hunderte von 
Sünden! Aber Er ist „Óalîm“; 
er hat keine Eile damit, Seine 
Diener zu bestrafen, nein! Je-
derzeit kann Er sie bestrafen, 
Er ist „Óalîm“, Er ist geduldig. 
Er hat nie Eile damit, Seine 
Diener zu bestrafen, aber ihr 
müßt euch davon nicht täu-
schen lassen, daß die Strafe 
nicht so schnell erfolgt!

Ihr dürft dem nicht trau-
en, was Schaitan sagt! Traut 
Schaitan und teuflischen Leu-
ten nicht! Glaubt das nicht, 
was Schaitan euch ins Herz 
legt, einige falsche Vorstellun-
gen und Ideen, mit denen er 
die Leute drängt, Schlechtes 
zu tun! Schaitan drängt die 
Leute dazu, alles völlig frei 
tun zu können, und er sagt: 

„Macht euch keine Sor-
gen, fürchtet euch nicht, es ist 
okay! Vergnügt euch so, wie 
es euch gefällt, und glaubt das 
nicht, was einige Leute sagen: 
‚O ihr Leute, tut dies nicht, 
tut jenes nicht‘! Tut, was ihr 
wollt, lebt so, wie es euch ge-
fällt!“

Madad, yâ Sul†ânu l-Awliyâ’!
Ihr müßt danach trachten, 

einen solchen Stützpfeiler für 
euer Leben zu haben, der es 
aufrechterhalten kann, so wie 
ein Pfeiler ein Zelt hochhält. 
Wenn der Pfeiler nicht stark 
genug ist, dann stürzt das Zelt 
ein. Ihr müßt nach einem 
„rukn shadîd“, einem starken 
Stützpfeiler für euer Leben 
fragen, das heißt nach je-
mandem, der die ganze Welt 
auf seinen Schultern tragen 
kann und der dabei niemals 
ermüdet! Aber die Leute fra-
gen nicht danach ... Dies ist 
eine Belehrung für die ganze 
Menschheit!

sein mit Spiritualität, wie du 
sagst, wir verstehen nichts von 
Spiritualität! Unsere einzige 
Wichtigkeit ist essen, trinken, 
Mode und uns mit unseren 
Weibchen zu vergnügen, 
sonst nichts!“ – sie sehen wie 
die vierbeinigen Tiere aus ... 
Das ist der Lebensstil der Leu-
te des 21. Jahrhunderts!

„Alaysa minkum rajulun ras-
hîd?“ [Hûd, 11:78]

O ihr Leute! Ihr seid an ei-
nem Punkt angekommen, wo 
euer Wissen nicht ausreicht, 
um euch vor der Gefahr zu 
schützen, aber immer noch 
versucht ihr mit euren Ver-
standesprodukten einen Aus-
weg zu finden, und ihr fragt 
nicht nach jemandem, der ein 
Vollkommener ist und der in 
Verbindung mit der Spiritua-
lität, mit himmlischen Wesen, 
steht! Und das ist jetzt wich-
tig!

Bis daß die Leute sich um-
schauen und nach einem Voll-
kommenem fragen ... Und 
„vollkommen“ bedeutet nicht 
nur dem physischen Wesen 
nach, nein! Ein Vollkomme-
ner ist jemand, dessen physi-
sches Wesen in Verbindung 
mit den Himmeln steht!

Was braucht die ganze Welt 
jetzt?

Da sind vielleicht sieben 
Milliarden Menschen; aber 
sie wissen nicht, welcher Weg 
für sie gut oder der beste ist! 
Sie sagen: „Diese Partei ist die 
beste für uns ... Diese Art von 
Demokratie kann uns retten!“ 
Yâ Hû! Laßt diese närrischen 
Ideen, diese absolut närrische 
Demokratie, die den ganzen 
Fluch auf die Leute bringt! Sie 
wollen nur unter sich versu-
chen, einen Ausweg zu finden, 
und es ist unmöglich!

Als Allah der Allmächtige 
die Kinder Israels in der Wüste 
Sinai einsperrte, da bestanden 
sie darauf, aus der Krise und 
den Problemen herauszukom-

O ihr Leute, ihr tut so vie-
le schlechte Dinge, und ihr 
denkt: „Es ist schon okay, ich 
kann das tun, ich bin frei, al-
les zu tun!“, aber das stimmt 
nicht! Keine Nation fragt 
nach einem „Rajulun Rashîd“, 
einem vollkommenem Men-
schen, dessen Gewissen am 
besten ausgebildet ist, dessen 
Verstand ausgezeichnet funk-
tioniert und dessen Verbin-
dung mit himmlischen Kräf-
ten ebenfalls vollkommen ist!

Auf den Flughäfen haben sie 
einen Kontrollturm ... Wenn 
ein Pilot sich mit ihm nicht in 
Verbindung setzt, dann kann 
das Flugzeug abstürzen und 
verbrennen, mit sämtlichen 
Leuten darinnen, den Piloten 
eingeschlossen! Ein Flugzeug 
braucht eine Verbindung mit 
jemandem, der ihm zeigen 
kann, welcher Weg der siche-
re ist, um landen zu können 
oder um abzufliegen oder um 
anzukommen.

Die Leute sehen den Heili-
gen Qur’ân als ein gewöhn-
liches Buch an! Hasha! Der 
Heilige Qur’ân ist dazu da, 
den Nationen den sicheren 
Weg zu zeigen, damit sie kei-
nerlei Probleme in diesem 
Leben haben und im Jenseits 
keine Strafe. Und so lehrt Al-
lah der Allmächtige im Heili-
gen Qur’ân: 

„O ihr Leute! Wenn ihr 
wollt, daß etwas passiert, dann 
müßt ihr euch nach einem 
Vollkommenen umschauen, 
jemandem, dessen Gewissen 
in völliger Verbindung mit 
himmlischen Wesen steht, so 
daß er euch zeigen kann, was 
gut für euch ist, was besser ist, 
und was Sicherheit für euch 
bedeutet, hier und im Jen-
seits!“

Heute fragen die Leute nicht 
danach! Ein jeder sagt: „Ich 
weiß“, ein jeder sagt: „Wir 
wissen es selber! Wir brau-
chen nicht in Verbindung zu 
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men, in die sie gefallen waren, 
und Moses war bei ihnen.

Jeden Tag sagten sie: „Auch 
wenn wir in der Wüste sind und 
Moses sagt, daß wir hier sein 
müssen“ – sie sahen, daß es eine 
offene Wüste war, daß da keine 
Wachen waren –, „aber warum 
sollten wir hier herumsitzen? 
Wir müssen unseren Verstand 
benutzen und aus dieser Wüste 
herauskommen!“ Eh!

Und so begannen sie. Jeden 
Tag von neuem begannen 
sie und gingen los und mar-
schierten, um einen Ausweg 
zu finden. Aber wenn sie die 
Dunkelheit des Maghreb er-
reichten, so fanden sie sich an 
genau derselben Stelle wieder! 
„Wir müssen einen anderen 
Weg nehmen!“ Und wie wa-
ren 4o Jahre lang in der Wü-
ste eingesperrt, und jeden Tag 
standen sie auf und liefen los, 
ihrem Verstand folgend, um 
einen Weg, zu finden – und es 
war unmöglich!

Sie liefen dem hinterher, was 
unsere Leute heute benutzen, 
die sagen: „Alle Probleme und 
sämtliches Chaos lassen sich 
durch die Demokratie lösen!“ 
Eh! Dann kommt doch und 
bringt die Lösung! Jeden Tag 
kämpfen sie überall, um an die 
Macht zu kommen, aber es ist 
immer die gleiche Position, da 
ändert sich nichts, sie sind im-
mer am gleichen Punkt! 

Und die Leute des 21. Jahr-
hunderts vertrauen ihren Ver-
standesprodukten; sie fragen 
nicht nach einem „Rajulun 
Rashîd“, einem Vollkomme-
nem, der in Verbindung mit 
himmlischen Stationen steht!

In 4o Jahren waren alle die-
jenigen der Kinder Israels ge-
storben, die gegen das Heilige 
Gesetz der Himmel waren, 
das Moses brachte, und es 

blieben nur junge Leute übrig! 
Moses starb auch, zusammen 
mit diesen Leuten ... 

Und es kamen junge Leute, 
Sayyidinâ Yûsha‘ ... Die jun-
gen Leute kamen und schlos-
sen sich ihm an und sagten: 

„Nur du bist es, der von den 
Himmeln geschickt worden 
ist! Der himmlische „Rajulun 
Rashîd“ bist du, und wir folgen 
dir! Komm nach vorne, und 
wir sind hinter dir, wir folgen 
dir!“ Sie wurden gerettet!

Die Leute heute in der De-
mokratie sind genauso; sie 
können nicht aus den Proble-
men herauskommen, und sie 
können keine neue Situation 
erreichen; sie können sich 
nicht von den Problemen und 
dem Leid retten, sie können es 
nicht! Und wenn sie siebzig-
mal wählen, es kommt doch 
immer dieselbe Mentalität, 
und nichts ist passiert!

Allah der Allmächtige sagt: 
„Alaysa minkum rajulun rashîd? 
O ihr Leute, schaut ihr euch 
nicht nach jemandem um, 
dessen Verstand vollkommen 
ist?“ Das heißt, nach jeman-
dem, der in Verbindung mit 
himmlischen Stationen steht. 
„Ihr müßt euch nach so je-
mandem umschauen! Wenn 
nicht, so werdet ihr an euer 
Ende kommen!“

So wie die Kinder Israels an 
ihr Ende kamen und die neue 
Generation gerettet wurde, die 
nach einem „Rajulun Rashîd“ 
fragte, einem Vollkomme-
nem, der in Verbindung mit 
himmlischen Stationen stand, 
so werden jetzt alle Leute ster-
ben! Nur eine Handvoll von 
Menschen wird übrigbleiben, 
diejenigen, die nach einem 
„Rajulun Rashîd“, einem Voll-
kommenem, fragen. Und zu-
erst kommt Mahdî æ ....

Sonst ist es unmöglich, ohne 
nach einen Vollkommenen 
zu fragen, jemandem, der in 
völliger Verbindung mit den 
himmlischen Stationen steht! 
Wenn ihr nicht nach so je-
mandem fragt, so werdet ihr 
an euer Ende kommen!

Möge Allah uns vergeben! 
O ihr Leute, schaut euch nach 
so jemandem um! Sie sind 
jetzt verborgen, aber wenn 
ihr nach ihnen fragt und sagt: 
„Komm, wir folgen dir!“, 
dann können sie erscheinen! 
Solange die Leute nicht nach 
ihnen fragen, sagen sie auch 
nichts. Sie sitzen und halten 
sich verborgen.

Möge Allah uns vergeben 
und uns einen „Rajulun Ras-
hîd“ schicken, einen Volllom-
menen, der in vollkommenen 
Verbindung mit himmlischen 
Stationen steht!

Zu Ehren des in der göttli-
chen Gegenwart Geehrtesten, 
Sayyidinâ Muªammad, œ, 
Fâtiªa!      u
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